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der niif der Insol Arl (l»t'i Xou-Cnle(lonion) in Occanicn vorkoninicndt'n

Pllaiizciuirk'n. g-eücbcn von 3Ii.stiiüntir l\ Monlrousier. Die Flora

dieser Insel ist wenig- verschieden von jener von Nen-Caledonien.

aber fast gleichartig; mit jener der Insel von Bourbon; eiocnthüni-

lich ist das Vorherrsehen der Riibiaeeen, Myrlaceen, Auranliaceen

und der vollkommene Mangel von Pflanzen aus der Familie der

Onagrarien und Melasloniaceen, so wie die Armuth an Farnen. Die

Pflanzen, welche den Einwohnern Xahrung bieten, sind: R/iho-

phora gyiiiriorhiza, Pteris esculenta, Eugenia artensis. Clirysopliyllitm

artense, Clusia pedirellata, Ficus prolixa. F. Ua, Rhiis atra. Hibiscus

tUiaceus^ II. pani. Zu Gewebearbeiten werden verw endet die Fasern

von Ficus prulixa. Hibiscus pani. Ärtocarpus incisa^ Dracontium
pertvsum, i'reiia heteromorpha etc. — Unter den vielen neu auf-

gestellten Arten finden wir eine Pokornya Ettinyshanseni (wahr-
scheinlich Ettingshauieni) aus der Familie der Lilhrarieen.

Botanischer Tauschverein in Wien.
Von iiaiilfulgi'iKJen Arten wären vollkommen entwickeile Laub-Blätler

ervvünsciit: Quercus jBiidayana H., Q. Pseudo Suber Santi, Salix salriw'-

folia Link., »S. Fenzliana Kern., *S. Ueyetsckweileri Heer., S. suhtriandra
Nif., S. Kbvatsii kern., Daphne glanduiosa Bert., Phillyrea strictaBerl.,
(Jistus uiuhdatus Dun., Citrus himetta Riss., Fyrus eriopleura Rchb.,
Hosa glanduiosa Beil., it. ayrestis Sä\., Geniita arcuata Koch, Vaccininm
intermedium R., Spiraea carpinifolia Wild. Zusendungen dieser Arten, wenn
auch nur in wenigen Blättern, können auf eine dem Einsender beliebige Weise
vergütet werden.

Sendungen sind eingetroffen: Von Herrn Keck in Aistershaim mit
Pflanzen aus Oberösterreich. — Von Herrn Dr. Rauscher in Wien mit
Pflanzen \on Wien. — Von Herrn Mo n heim in Aachen mit Pflanzen von
Aachen. — Von Herrn Andorler in Langenlois mit Pflanzen aus Nieder-
üslerreich. — Von Herrn R. v. üechtritz in Breslau mit Pflanzen aus Schlesien
und Tirol. — Von Herrn Kl ober in Brody mit Pflanzen aus Galizien. — Von
Herrn Dr. Hegelmai er in Ulm mit Pflanz<^n aus Württemberg. — Von Herrn
Plarrer Matz in Höbesbrunn mit Pflanzen aus Niederösterreich.

Sendungen sind abgegangen an die Herren: Prolessor v. Niessl in

Brunn, Dr. Munter in Greilswald, Nave in Brunn, Dr. Leithner in Krems,
V. Sardagna in Trient, Schedl in Wien.

Mittheilungen.

— Ueber das Vaterland (hi, Brouius brachysta^hys üorüg. bringt die
botanische Zeitung nachfolgende Notiz: Die vor Kurzem durch Hör nun g ausge-
sprochene Vermuthung , dass sein Bromus brachystachys wohl eine durch
fremdes Getreide eingeführte Pflanze sein möchte, deren Vaterland noch zu
ermitteln wäre, scheint ihre Bestätigung dann zu finden, dass Balansa dieses
Gras wirklich in Cilicien gesammelt und mit seinen übrigen herrlichen orien-
talisciien Pflanzen vertheilt hat. Es trägt die JS'ummer 7ö2 und wurde in der
Umgegend von Messina gesammelt.
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